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Bericht Drucksache-Nr.:

der Kreisverwaltung Segeberg DrS/2022/053
öffentlich

Fachdienst Tiergesundheit und -haltung Datum: 17.02.2022

Beratungsfolge:
Status Sitzungstermin Gremium

Ö 07.03.2022 Ausschuss für Ordnung, Verkehr und Gesundheit

Bericht zur aktuellen Situation im Veterinäramt

Zusammenfassung:

Die Verwaltung berichtet über die aktuelle Situation im Veterinäramt.

Sachverhalt:

Der Bericht erfolgt auf Grundlage der anliegenden Präsentation.
 

Anlage/n:

Präsentation zur Situation im Veterinäramt
 



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Die Situation im Veterinäramt

 Ungewöhnlich viele Stellenbedarfsanmeldungen für das 

Haushaltsjahr 2022

 Diskussion in der Öffentlichkeit aufgrund von 

Presseartikeln

 Nachfrage des OVG-Ausschusses bzgl. detaillierter 

Informationen 
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Die Situation im Veterinäramt
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 Kontrollziel Verbraucherschutz

 Welche Betriebe werden überwacht? 

 Durchführung der Überwachung 

 Exportabfertigung

Fachdienst 39.10 Lebensmittel und 
Bedarfsgegenstände



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Pflichten der zuständigen Behörde gemäß der 
Europäischen Kontrollverordnung: 

• genügend angemessen qualifiziertes und erfahrenes 
Personal

Im FD 39.10 arbeitet ein Team von Tierärzt*innen, 
Lebensmittelkontrolleur*innen und 
Verwaltungsmitarbeiterinnen. Insgesamt 13 
Mitarbeiter*innnen und Mitarbeiter einschließlich FDL

Der FD Lebensmittel und Bedarfs-
gegenstände stellt sich vor:

Kontrollziel Verbraucherschutz

Stand: 26.01.2022

Erstellt von der Kreisverwaltung Segeberg, FD 39.10, Frau Maiwald

| Folie 4



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

• Lebensmittel 
(Einschließlich 
Nahrungsergänzungsmittel)

• Bedarfsgegenstände

• Kosmetika

• Tabakwaren

Auf welche Produkte erstreckt sich die 
Überwachung?

Kontrollziel Verbraucherschutz

Stand: 26.01.2022

Erstellt von der Kreisverwaltung Segeberg, FD 39.10, Frau Maiwald

| Folie 5



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Im Kreis SE sind derzeit 
rund 5000 Betriebe 
erfasst:

Vom Landwirt als 
Primärerzeuger über 
industrielle und 
handwerkliche Hersteller, 
Großhandel, Einzelhandel, 
Gastronomie und 
Gemeinschaftsverpflegung

Grundsatz der EU-Kontrollverordnung: 
„vom Stall bis auf den Teller!“

Welche Betriebe werden überwacht?

Stand: 26.01.2022

Erstellt von der Kreisverwaltung Segeberg, FD 39.10, Frau Maiwald

| Folie 6



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Plankontrollen und Planproben

Durchführung der Überwachung

Stand: 26.01.2022

Erstellt von der Kreisverwaltung Segeberg, FD 39.10, Frau Maiwald

| Folie 7

Jahr Sollkontrollen Istkontrollen
Schlüsselkennzahl:  

Überwachungsquote

2020 1954 1359 69,56%

2021 1784 979 54,87%

Planproben: Soll Planproben: Ist

2020 633 487

2021 640 696



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Festgestellte Mängel in Betrieben

Durchführung der Überwachung

Stand: 26.01.2022

Erstellt von der Kreisverwaltung Segeberg, FD 39.10, Frau Maiwald

| Folie 8

Mäusekot in 
Bäckereifiliale

Maus in 
Nudelgericht

Verschmutzter 
Gully

Verschimmelte Wand 
neben Torte

Verschimmelte 
Bierleitung

Guten Appetit!



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Maßnahmen im Anschluss an Kontrollen 
und Probennahmen

Durchführung der Überwachung

Stand: 26.01.2022

Erstellt von der Kreisverwaltung Segeberg, FD 39.10, Frau Maiwald

| Folie 9

Jahr Bußgeldverfahren Strafverfahren
Einleitung 

verwaltungsrechtlicher 
Verfahren

2020 38 32 230

2021 62 18 233



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Jahr
Nachkontrollen nach der 

Feststellung von Verstößen 
in Betrieben

Kontrollen im Rahmen von 
Schnellwarnungen und 

Rückrufen

2020 363 596

2021 200 833

Außerplanmäßige Kontrollen

Durchführung der Überwachung

Stand: 26.01.2022

Erstellt von der Kreisverwaltung Segeberg, FD 39.10, Frau Maiwald

| Folie 10

• 2021 erfolgten 212 Schnellwarnungen, von denen 
Betriebe im Kreis SE betroffen waren

• Schnellwarnungen betreffen z.B. nicht sichere 
(=gesundheitsschädliche) Lebensmittel 

• Hinweise dazu in den öffentlichen Medien oder unter
https://www.lebensmittelwarnung.de/bvl-lmw-

de/liste/alle/deutschlandweit/10/0



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

• Viele Betriebe im Kreis Segeberg sind stark 
exportorientiert. 

• Die weit überwiegende Anzahl an Exportzertifikaten 
wird vor Ort im Rahmen einer außerplanmäßigen 
Kontrolle ausgestellt. 

Waren aus dem Kreis SE gehen in die 
ganze Welt

Exportabfertigung

Stand: 26.01.2022

Erstellt von der Kreisverwaltung Segeberg, FD 39.10, Frau Maiwald

| Folie 11

Jahr
Anzahl ausgestellter 

Exportzertifikate 
Exportkontrollen

2020 1748 403
2021 1711 430



FD 39.20 
Tiergesundheit und -haltung

Tierschutz Prävention + Bekämpfung vonsowie Tierseuchen



Dr. Branke, Fachdienstleiterin 39.20     Februar 2022       

Rinderhaltungen558  

Schweinehaltungen

1.253  

225  

Pferdehaltungen

Schaf-/Ziegenhaltungen373

1.633  Geflügelhaltungen

???  Hundehaltungen   

???  Katzen- und andere Heimtierhaltungen   
278.000 

Einwohner

+  +  FDL  

62.500

211.000

9.250

4.500

1.160000 

FD 39.20 
Tiergesundheit und -haltung



Stand: 16.02.2022 | Folie 14

Hinweis  

Vor-Ort-Kontrolle  

Verwaltungsrecht  §§

Beseitigung des Verstoßes

mit Wirkung für die Zukunft

Z I E L: 

tierschutzkonforme 

Tierhaltung

Anhörung 

Nachkontrolle

Verfügung

alles i. O. 

oder Verstöße Nachkontrolle
Zwangsmittel
- Zwangsgeld

- Ersatzvornahme
…

alles i. O. 

oder Verstöße

Strafrecht

Ahndung des Verstoßes 

im Nachhinein

Ordnungswidrigkeit → Kreis

Straftat → Staatsanwaltschaft

Anzeige gleich oder später

Cross 
Compliance

Prüfbericht  ans MELUND

Eilrechtschutzverfahren 

Verwaltungsgericht Schleswig

Dr. Branke, Fachdienstleiterin 39.20     Februar 2022       

Wie wird im Tierschutz gearbeitet?



Hinweis Vor-Ort-Kontrolle  

…  
…  

…  Hinweis Vor-Ort-Kontrolle  

…  
…  

…  Hinweis Vor-Ort-Kontrolle  

…  
…  

…  Hinweis Vor-Ort-Kontrolle  

…  
…  

…  Hinweis Vor-Ort-Kontrolle  

…  
…  

…  

Abfertigung von Tieren 
ins Ausland

Kontrollen von Schweinehaltungen 
hinsichtlich Biosicherheit zur AS-Prävention

§ 11 Erlaubnisverfahren
(Tierpensionen, gewerbsm. Zuchten, Handel mit Tieren, Hundetrainer, …)

illegal eingeführte Hunde 
→ Tollwut-Quarantäne

Stellungnahme zu Bauanträgen 
im Zusammenhang mit Tierhaltungen 

Geflügelpest

Faulbrut

Dr. Branke, Fachdienstleiterin 39.20     Februar 2022       

Anruf Polizei: Tiertransporter angehalten

Lieferung von Schweinen 
aus ASP-Restriktionszone nach SE



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Fachdienst 39.30

Schlachtzahlen 2021

90.735 Rinder

4.613 Jungrinder

3.041 Schweine

18.602 Schafe und Lämmer

17 Ziegen

41 Pferde

Hinzu kommen Schlachtgeflügeluntersuchungen im 
Herkunftsbetrieb
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Der Fachdienst 39.30 

Tierschutz bei der Schlachtung 

2021 im Überblick

• 57 Strafanzeigen in Verbindung mit tierschutzrechtlichen 
Verstößen

• 169 Owi Verfahren bzgl. hochtragender Rinder ( 3. Drittel 
der Trächtigkeit)

• 67 Owi Verfahren aufgrund von tierschutzrechtlichen 
Verstößen und Verstößen gegen die Fleischhygiene

• 11 Anhörungen
• 3 Ordnungsverfügungen
• 14 Verwarngelder

Der Schlachthof ist das Nadelöhr der Landwirtschaft!



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Strafanzeigen/Auswirkungen 2021

• 20 Gerichtsverfahren 

• 28 Kolleginnen und Kollegen waren als Zeugen geladen

• Im Regelfall stehen die als Zeug*innen geladenen 

Kolleg*innen am Verhandlungstag nicht für die Arbeit 

im Kreis Segeberg zur Verfügung
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Die amtliche Schlachttier- und Fleischuntersuchung 
muss von amtlichen Tierärzt*innen durchgeführt 
werden. 

Amtliche Fachassistent*innen 
(Fleischkontrolleur*innen) unterstützen diese und 
arbeiten unter deren Aufsicht.

Ohne amtliche Tierärzte vor Ort darf keine 
Schlachtung erfolgen. 

Bei fehlendem Personal können 
Mindestbeschauzeiten nicht eingehalten werden und 
es drohen Regressforderungen für Schlachtausfälle.

Fachdienst 39.30



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Der Fachdienst 39.30 

Krankenstand > 20%

Verbleibende Kolleg*innen sind stark belastet.

Körperliche Belastung durch ständiges Stehen

Psychische Belastung vor 

Ort, da Streitlust in 

Kontrollsituationen immer 

mehr zunimmt 

(Beleidigungen, Drohungen)



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Der Fachdienst 39.30 

Wahrnehmung von Schlachthöfen in der 
Öffentlichkeit!

Medien berichten sehr umfassend und 
intensiv



im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Wie geht es weiter?

 Organisationsuntersuchung im Fachdienst 39.20

 Stellenbedarfsanalyse über das gesamte Veterinäramt

 Sicherstellung des Erwerbs der Befähigung für den 
höheren Dienst in der Veterinärverwaltung
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 

Ziele

 Sicherstellung der amtlichen Schlachttier- und 

Fleischuntersuchung

 Routinekontrollen in Tierhaltungen aufnehmen

 Ausstattung mit Verwaltungsfachpersonal im gleichen 

Verhältnis wie in anderen Gebietskörperschaften

 Berücksichtigung der Ausfallzeiten durch den 

amtstierärztlichen Rufbereitschaftsdienst bei der 

Stellenbemessung

 Sicherstellung des etablierten Qualitätsmanagements
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im Menü über: 
Start > Absatz > 

Listenebene 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Haben Sie Fragen?
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